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45 / 2020 Rundschreiben 
  
Ergeht per E-Mail an: 

 alle Präsidenten und Vizepräsidenten der Landesärztekammern 

 alle Mitglieder der ÖÄK-Vollversammlung 

 alle Landesärztekammern 

 den Obmann und die Stellvertreter der Bundeskurie angestellte Ärzte 

 den Obmann und die Stellvertreter der Bundeskurie niedergelassene Ärzte 

 den Obmann der Bundessektion Ärzte für Allgemeinmedizin und approbierte Ärzte 

 den geschäftsführenden Obmann der Bundessektion Fachärzte sowie die drei Bundessprecher 

 die Vorsitzenden der Ausbildungskommission und des Bildungsausschusses 

 den Obmann der Bundessektion Turnusärzte 

 die Geschäftsführer von Akademie, ÖQMED und Verlag 
 

 

Wien, 28.02.2020 

Mag.CK/Dr.JA/mg 

 

 

Betrifft:  Informationen zur Vorgehensweise bei Coronavirusverdacht 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat anlässlich der aktuellen 

Lage in Österreich Informationen und Empfehlungen erstellt, wie bei einem Verdachtsfall an 

einer Schule vorzugehen ist. Die Österreichische Ärztekammer übermittelt den Link des 

Bundesministeriums mit einschlägigen Informationen 

https://www.bmbwf.gv.at/Themen/schule/beratung/corona.html sowie in der Anlage die 

ausgearbeiteten Checklisten für  

- Szenario A) Die betroffene Person ist in der Schule anwesend und 

- Szenario B) Die betroffene Person ist nicht in der Schule anwesend 

 

mit dem Ersuchen um Einhaltung und Weiterleitung in Ihrem Bereich sowie insbesondere an 

Schulärztinnen und Schulärzte.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

KAD HR Hon.-Prof. Dr. Johanes Zahrl e.h. 

i.A. für den Präsidenten 

 

 

 

 

Anlagen 

https://www.bmbwf.gv.at/Themen/schule/beratung/corona.html

